
   
 

Der Landesjugendring Brandenburg e.V. nutzt fortan in allen internen sowie externen 

Veröffentlichungen das so genannte Gender-Sternchen*, um die Vorstellungen und Werte 

einer Gerechtigkeit zwischen allen Geschlechtern und Geschlechteridentitäten auch in der 

sichtbaren Kommunikation zu verdeutlichen. 

Bisherige Veröffentlichungen (Homepage, Selbstdarstellungen etc.) werden im Rahmen der 

Möglichkeiten und des verhältnismäßigen Mitteleinsatzes hinsichtlich der Verwendung des 

Gender-Sternchens* überarbeitet.  

Weiterhin wird eine Diskussion in den Mitgliedsorganisationen des Landesjugendring 

Brandenburg e.V. zur Verwendung des Gender-Sternchens* angeregt. Hierzu stellt der 

Landesjugendring Brandenburg e.V. auf Nachfrage Informationsmaterial sowie Kontakte zu 

geeigneten Referent*innen zur Verfügung. 

 

Begründung: 

Eine geschlechtersensible Sprache ist unabdingbar, denn sie trägt unsere Vorstellungen und 

Werte nach außen. Zwischen Denkweisen und Sprachverhalten bestehen enge 

Wechselwirkungen. Deshalb ist Sprache nicht nur ein Kommunikationsmittel, sondern ist von 

unseren Weltanschauungen und Ansichten geprägt. Ebenso beeinflusst Sprache wiederum 

unsere Denkmuster und trägt somit zur Bildung der sozialen und psychischen Identität bei.  

Durch die konsequente Verwendung des Gender-Sternchens* werden nicht nur Menschen 

angesprochen, die sich als männlich oder weiblich identifizieren, sondern auch Menschen, die 

sich keinem der beiden Geschlechter zuordnen. Das Gender-Sternchen* ist 

geschlechtsneutral und reproduziert demnach nicht die gesellschaftlich vorherrschenden 

heteronormativen Vorstellungen des binären Systems von Geschlecht. Das Gender-

Sternchen* steht für die Akzeptanz der Vielfalt der Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.    

 

Neuruppin, den 30. Juni 2018 


